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Intelligenz-Dlatt 
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Bezirk der Königlichen Megierung zn Oanzig⸗ 
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Königl. provinztal⸗Jutelligenz-Comto ir im Poſi⸗Lokale. 
Eingang; Plautzengaſſe Ro. 385. 
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0.837. Sonnabend den I. Auguſt. 1846. 


— — — — —— 
— — — — — 


Sonntag, den 2. Auguſt 1346, predigen in nachbenannten Kirchen. 


St. Marien. Um Uhr Here Predigt⸗Amts⸗Candidat Kahle. Um 9 Uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial⸗Rath und Daperintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Knie wel. Dennerſtag, den 6. Auguſt, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial Rath 

und Superintendent Bresler. ug 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel-Erktäs 
„rung Herr Archid. Dr. Kutewel. RE 

aa Vormittag Herr Demherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 

Kozlowski. 8 „ 

St. Johann. Vormittag Hein Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

Kerr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 1. Augufi, Mittags 12:7 Uhr Beichte. 

Donnerſt., d. 6. Auguſt, Wochenpredigt, Herr 1 5 Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. 2 Vormittag Herr Bicar. Chtiſtian. Polniſch. Herr Pfarrer Landmfſſer. 

ang 10 Abt, 7 BR 5 * 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowskl. Anfang um 9 Uhr. Nach⸗ 

tags Hen Diac. Wemmet. Nachmittag Herr Auch id. Schnaaſe Mittwoch, 
den 5. Au uſt, Wochenpiedigt, Herr Diac. Wemmer. Aufang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Votmittag Herr Pfarrer Fiabag Nachmittag Herr Vic. Cernikau 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 117, Uhr. 7 8 

Farmeliteti. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. P lulſch. Nachmittag Hen Pfarrer 
Michalski deutſch. Pau.‘ a 


St. Tiinitgtis. Wermittag en Pred. Viech. Apfang 9 Uhr: Nachmutag Here 


Pre diger Iör. Scheffler. Sonnabend, den 1. Auguſt) Mittags 12% Uhr 
Beichte Miti woch, den 5 Auguſt, Wochen vredigt, Her Prediger Dr. Scheffler. 


Anfang 3 Uhr. 5 


* 


eh 


St. Annen. Vormittag Herr Divifiond-Prediger Dr. Kahle. Polniſch. 


St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Communion 


und den Sonnabend vorher um 2 Uhr Vorbereitung. Milirairgottesdieuſ und 
CFommunion Herr Diviſionsprediger Herde. Anfang 11 Uhr. Die Beicht⸗ 
vorbereitung Sonnabend, den 1. Auguſt, Nachmittag um 5 Uhr, Herr Di⸗ 
viſionsprediger Dr. Kahle. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred.⸗ 
Amts⸗Candidat Kahle. Sonnabend, den 1. Aug uſt, Nachmittags 3 Uhr, 

Beichte. Mittwoch, den 5. Auguſt, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. 

Anfang 8 Uhr. 

St. Battholomäi. Vormittag um 3 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 81 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. An fang 9 Uhr. 

Heil. Leichnam. Wormittag Herr Prediger Ternwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
149 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahre⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag, Hert Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr e 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß Anfang um 10 Uhr. 


Dieſes Jutelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; der Abo entspreitz iſt jährlich 2.242, (für Kirchen und Schulen 1.72%), 
vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 73 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet 1 Sgr.; die Inſertionsgebühren betragen für eine Zeile gewöhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern, Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine dolle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 
tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtahe darin vorkommt. Jeder kann 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das was 
nach dem Mannſeript etwa irrthümlich zu viel erheben fein ſollte, zurückfordern. 
Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kann die 
Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 
vierteljährlich, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für Landbewoh⸗ 
ner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. g 

Das Bureau, im Poſtlocal, Eingang Plaugengaffe, iſt täglich von & 
bis 12 uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 


zum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem Gas 
ielligenz⸗Comtoit übergeben fein. * 5 


7 Angemeldet: Fremde. 

Angekommen den 30. und 31. Juli 1846. N 

Die Herren Kaufleute Ohlert aus Elbing, Nagel aus Hamburg, Reinhardt 

aus Berlin, Bretſchneider aus Königsberg, Trappen aus Elberfeld, Herr Conditor 
Müller aus Sagan, Herr Buchhändler Mangelsdorff aus Könige berg, Herr Guts⸗ 
befiger Rettcken aus Grüfelde, Herr Inſpektor Welter aus Con, Herr Major Gärt⸗ 


U 


tenberg; 


x 
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ner aus Oſterrode, log im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann Heiurich Silve aus Ele 
bing, Herr Gute beſitzer as Habe aus Schwetz, Madame Amalie Jaußon aus 
Königsberg log. un Hole“ de Verin Herr Schiffs⸗Capitan Heinrich Stang, Hert 
Schauſpieſer und Gänge: C. Fritze aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Auguſt Lochlin 


aus Sobbowitz, Kerr Kaufmann J. Leſſer nebſt Familie aus Dirſchau, log. im Deut⸗ 


ſchen Haufe, Herr Amtmann Sallbach aus Neu⸗ Stettin, Herr Oekonom Sallbach 
aus Priegnitz, log. in den drei Mohren. Herr Schiffs⸗Capitain Steif aus Pillau, 
log. im Hotel de St. Petersburg. Herr Mühlenbaumeiſter Auguſt Bode aus Wit⸗ 
log. in ben zwei Mohren. BF 
7 Bekanntmachungen. 
1. Das Bekleben der Gehäuſe zu den öffentlichen Straßenbrunnen mit Zet⸗ 
teln u. dgl., ſowie jede Ausſchüttung von Unreinigkeiten in der Nähe derſelben, wird 
hierdurch bei Strafe verboten. i 
Danzig, den 29. Juli 1846. 5 0 
Der o bie i- Präſident 


In Vertretung i = 
RE * Weer. ! 8 
2. Der Unteroffizier der 3. Compagnie 5. Infanterie⸗Regiments Carl Botſfe 


und deffeu Braut Wilhelmine Hoffmann, letztere im Beitritt ihres Vormundes, des 

Schuhmachers Bluhm, haben durch den am 30. Mai d. J. gerichtlich verlaurbarten 

Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende 

Ehe ausgeſchloſſen. ee 2 
Danzig, den 2. Juli 1846. 65 8 5 5 
BEER Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 


3 Daß der Guts beſitzer Guſtav Herrmann aus Pr. Mark und deſſen Ehe⸗ 


frau Charlotte Ottilie Herrmann geb. Pohl bei Gelegenheit der Dechargeleiſtung der 
Letztern mittelſt Vertroges vom 10. Mai o. die Gemeinſchaſt der Güter und des 
Erwerdes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. a 
Etbing, den 10. Juli 1846. 9 
i Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
4. Zu einer Geuetcal⸗Verſammlung am Stiſtungstage der Friedensgeſellſchaft, 
Montag den 3. Auguſt d. J., Nachmittags 4 Uhr, Behufs Rechnungslegung, Bes 
richterſtattung und Wahl neuer Beamten, ladet ergebenſt ein 
9 der engere Ausſchuß. 
— — —— 


’ A; nen. 
5. \ Freitag, den 31. Juli 0 
und an den folgenden Tagen, während der Badezeit, fährt das Dampfboot 
um 6 Uhr Morgens vom Johannisthor 
nach 2 — 8 2 von dort zurück nach dem e e 
6. 775 5 wollen die Hornſchen Eheleute ihren auf Bürgerwieſen gelege ⸗ 
W nen Bauerhof uebſt einer Hufe culm. er aa en. 
== 1) 


7 


DT, 
x Turm 
53 


TER 


wird bei den Sieben Provinzen angelegt. > 


Die beabſichtigte Fahrt iſt dem Gaſtwirth Herrn Hannemann in Putzig mit⸗ 


getheilt. i a n 
Fw. „„ 
& 3. Sonntag den 2. Angüſt e., Morgens 9 Uhr, Gottesdienſt 2 
38 der Deutſch⸗katholiſchen Gemeinde und Darreichung des heiligen Abendmahls. IE 
& N Predigt: Herr Prediger Dowiat. — ni * 
5 Sonntag Nachmittag 3 Uhr — Gemeinde⸗Verſammlong EG 
32 5 2 b und belehrender Vortrag. e 
* Heute Sonnabend d. 1 Anguſt e., Nachmittags 4 Uhr, 1 
x Vorbereitung zum heiligen Abendmahl. ** 
5 Der Vo rſt an d. 25 
FF cf 
Verpachtung von Ländereien. 


Zum Donnerſtage, den 6. Auguſt d. J., Nachmittags 3 Uhr, haben wir einen 
Termin zur erneuten Verpachtung folgender Ländertien auf mehrere Jahre angeſetzt: 
eirca 6 Morgen culm. Ackerland, ven der Stadt kommend links der Allee gelegen. 
„ 41 „ »Wieſen an der Weichſel und Lake, 

38143 Wieſen am RNonnenkruge. — 
68 6 „als das noch unbebaute Ackerland von Schellingsfelde. 

In Betreff des letzteren in Schellingsfelde gelegenen Landes ſind wit bei an⸗ 
nehmbaren Bedingungen. au). bereit, Parzellen zum Bebauen aaf Erbpacht auszu⸗ 
geben. — Vorläufige Auskunft wird von dem mitunterzeichneten Vorſteher Richter, 
Hundegaſſe No. 80 — ertheilt. 5 Ha „ ; 
0 Danzig, den 23. Juli 1846. - . 
vac Die Workkhenndes ſtädtiſchen Lazateths. 

„Richter. Gertz. Focking. Wüſt . 
19, Ein Oekonom, der der Lehr- und, Militsirzeit genügt, sueht eine 
Stelle als Inspector, und bittet Reflect anten, Adressen unter T. Z, im In- 
telligenz-Comtoir abzugeben, 
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Der vielen wir gewordenen Aufträge halber, werde ich noch 
bis am 5. d. M. hier verweilen. Augengläferbedürftige, die 
mich noch mit Ihrem Vertrauen beehren wollten und wei⸗ 
es Rathes bedürfen, erſuche ich in den Stunden von 3 
is 1 und von 3 bis 7 mich zu beſuchen. Mein 


IE 


8 Ah 2, 0 25 
og it m , a ö 
im Englischen Hause, eine Treppe hoch No. 16. 
a Bon allen Übrigen optiſchen und meteorologiſchen Instrumenten habe ich in 
bedeutender Auswahl dorräthig. 


00 c eee e 5 
x 3 11 
12. Durch das beſonders ausgezeichnete Vertrauen, ey More 
ehrtes Publikum mir bisher bei meinen Torflieferungen geſchenkt, fühle ich 
mich veranlaßt, Hochdemſelben auch für dieſes Jahr meinen feſten, geruch⸗ 
loſen brückſchen Torf, die Ruthe zu 234 Rthle. ganz beſonders zu empfeh⸗ 
len, zumal ich keine Mühe geſcheut habe, die gefundene Anerkennung auch 
diesmal durch Lieferung vorzüglicher Waare zu rechtfertigen. Zur Verhütung 
etwaiger Verwechſelung oder Mißbräuche, weiden meine Torfſchuiten mit 
Tafeln, die meinen Namen tragen, bezeichnet fein. Beſtellungen der geneigten 2 
Abnehmer werden von Herrn Kaufmann Hoppenrath, Fiſchmarkt Ns. 1853., 
von Herrn Gaſtwirth Brämer, dritten Damm No. 1416. und bel meiner 
jetzigen Anweſenheit in Danzig von mir ſelbſt, Hotel „Stadt Solberg“ Burg⸗ S 
ſtraßt No. 1668. eine Treppe hoch, entgegen genommen und aufs reellſte = 
und fchleunigfte ausgeführt werden. 


vorzugsweiſe auf ländliche Grumdftücte zu begeben 
D 5 Eee chleicher, Laſtadie 450. 
» 0 Vormittags: Laugenmarkt 805. 


* 
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Auguſt d. ab täglich Journaliereu von hier nach Fahrwaſſer 

a abgehen um die mit den Dampfſchiffen Gazelle und Dan⸗ ! 

zig nach Königsberg fahreuden Paſſagiere an Bord der Dampfſchiffe zu bringen. 

Die Abfahrt der Journalieren erfolgt aus der Langgaſſe von dem Haufe des Wein: 

händlers Herrn Reuter No. 369. präciſe 61% Uhr Morgens; doch müſſen die Billets ä 

* 6 far. p. Perſon Tages zuvor dort oder bei dem „ern Guftas Wernick, Fifchr 

9 1 markt: und Pete: ſiliengaſſen⸗Ecke, gelöſt worden fein. Die Beförderung des üblichen 

Reiſegepäcks iſt in obigem Preiſe mit einbegriffen, daſſelbe muß 4 Stunde vor der 
Abfahrt der Journalieren eingeliefert werden. 

77ECC0bC0öͤð ] T... 8 

19. Einem geehrten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend beehre ich SE 

3% mich ergedenſt anzuzeigen, daß ich mich eine unbeſtimmte Zeit hier aufhal⸗ Ye 

3% ten werde, und empfehle mich demzufolge allen Denjenigen, welche an Hüh⸗ ve 

3% neraugen und eingewachſenen Nägeln leiden und von dieſen befreit zu fein »% 

3% wünſchen, zur geneigten Beachtung. Auch kann ich den mich Beehrenden 88 

i gültige Zeugniſſe berühmter Aerzte und anderer Perſouen vorlegen, die noch X 


a i 18. Zur Bequemlichkeit des zefp. Publikums ſollen vom 1. 2 


5 i nach Jahren von dieſem Uebel befreit waren; auch hier einige, 1 
3% 2 Mülle, Hühner⸗Augen⸗Operateur aus Lille. % 
> Mein Logis iſt im Deutſchen Hauſe No. 2. > 
EEE ORTE EUR TETERESERENE TE EIER ET SE CE EOENE ALTE SEE 
20. Cirque Cuzent & lejars de Paris. 


In de: großen Arena auf dem Holzmarkte. 
ae ER Heute, Sonnabend den J. Auguſt, f 
große Votſtellung in der höhern Reitkunſt, Voltige, Gymnaſtik und Pferde⸗Dreſſur. 
i 5 Zum erſten Male: 5 
Die große Quadtille aus dem Mittelalter mit 8 Pferden, 
ausgeführt von 4 Damen und 4 Hercen der Geſellſchaft. 
Demoiſelle Pauline Cuzent wird die hohe Schule reiten. 
Anfang 735 Uhr. Das Nähere enthalten die Anſchlagezettel. 


2d. Sonntag, d. 2. d. M., Konzert im Jaſchkenthale 


N bei i * J. G. Wagner. 
EN 22. Montag, d. 3. Konzert von der Familie Walter aus Böh⸗ 
78 men im Jüſchkenthale be B. Spliedt. 
23. Ein in der Landwirthſchaft gründlich erfahrner, unverheiratheter, rü⸗ 


ſtiger Mann wird fofort auf einem Gute geſucht. Näheres Ketter⸗ 
hagſchegaſſe 235. N RR: > : 
25. CR ie Das Commiſſions⸗Lager von Schwarzwalder⸗Uhren, Vanzig Breite: 
i ; gaſſe 1215., empfiehlt ſich mit einer Answahl von den allerneuſten 
und beſten Sorten, und verſpricht, ſowohl ini Einzelnen, ſomie en gros, die reellſte 
u. billigſte Bedienung. — Beſtellungen aller Art werden daſelbſt angenommen. 
Dias Lager iſt aus d. Fabrik d. Gebr. Aberle in St. Georgen b. Villingen i. Schwarzwald. 


* 


N a 


— 


25. Morgen Sonntag Konzert, Blumen⸗ u. Frucht⸗ 


vertheilung nebſt Pferderennen im Garten Hotel de Mag⸗ 


deburg. Drei Rennen, freie Bahn, über 15 Meile: iſter Preis Beſitzer der Köni⸗ 
gin v Festes, zweiter einer ſilbernen Uhr, dritter eines Pokals, eröffnen das Feſt. Nächſt⸗ 


= 


dem Blumen⸗ und Fruchtvertheilung. Von allen Blumen und Früchten, die die Na. 


tur bisher gab, kommen vor, die für die Königin zeichnen ſich aus. Entrée für Her⸗ 
ren und Damen 272 Sgr., wofür jede Dame und Herr ein Zeichen der Exinnerung 
dieſes Tages erhält. f C. F. Jordan. 


Fr Caffée-National 3. Damm 1416 


Heute u. morgen Sonntag muſikaliſche Abend⸗ 
Unterhaltung V 
27. Konzert auf Zingleroͤhoͤhe. 
Um mehrfachen Aufforderungen zu genügen, beehrt fi das Muflkchor der Herren 
| Cuzent & Lejars 5 
einem geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß es Sonntag, den 2. Auguſt, ein 
Konzert geben wird. Anfang 27 Uhr. Entrés à Perſon 2:5 Sgr. 
Programme der aufzuführenden Piegen find an der Kaffe zu haben. 
28. Heute > A be nd Harfen⸗Konzert der Familie Fiſcher ge 
| 155 9 2 oe chewitzkl. 
Seebad Bröſen. | 


SE 


ladet 
30. Sonntag, den 2. Auguſt, Konzert in der Erholung bei : 
Ed. Kelch in Ohra⸗Niederfeld. 


31. Seebad Weſterplate. 
Heute Sonnabend, den 1. d. M., Konzert. emesin. 


Piſtorius. 


323 Seebad Zoppot.“ 
Hente Sonnabend Konzert am 1 ; . b N Voigt. 
33. e Seebad Broͤſen. . 
Sonntag, den 2. Auguſt, Harfen⸗Konzert durch die Familie Fifcher. * 
3 Fiftorins. 5 
34. Seebad Zoppot. f 


Morgen Sonntag, den 2., Konzert am Kurſaal mit ſtarkbeſetztem Orcheſter. 
Entree für Nicht⸗Abonnenten 24 ſgr. 5 


Beigt. 
35. Eine gute billige Waͤſcherin iſt zu erfragen Petershagen, Reinfensgafe No. 82. 


2 Heute Sonnabend Konzert durch die Winterſche Kapelle, wozu ergebenſt ein⸗ 


2 \ 
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36. Montag, d. 3. d., Konzert im Prinz v. Preußen. 


: © I% Schahnasjan's Garten. Sonntag, den 2. Auguſt, Konzert 


mit voliſtändigem Orcheſter, dirigiit von Winter, Muſikmeiſter. 


3. Sonntag, den 2. d. M., Konzert am Jaͤſchken⸗ 


thal bei plie dt. 


. Obst: Vie rp acht ung. 


Schidlitz, im Caffce⸗Hauſe No. 97., ſoll den 6. Auguſt, Wörmittags um 10 


Uhr, das im Garten befindliche Obſt öffentlich verſteigert werden. Kauſluſtige kön⸗ 
nen zu jeder Zeit ſich von demſelben eine Anſicht nehinen. i 
40. Alte Meubel (auch antique Sachen) werd. big. tepar. u. pol. Fiſchm. 1591. 


41. Eine gute Belohnung dem, der ein am 28. in Bröſen verlorenes ſilbernes 
vergoldetes Armband mit blauen Steinen, gezeichnet L. M. N. Goldſchmiedegaſſe 


No. 1084., abgiebt. 


2. Mein Ateller für Daguerreotyp⸗ Portraits in agich au 


Sonntags, geöffnet. , Adolph Mielke, Fleiſchergaſſe No. 64. 
43. Garten⸗Himbeeren kauft der Apotheker Schweiger, Breitgaſſe. 
4. Raſir⸗, Feder-, Tiſch⸗ u. Taſchenmeſſer weren auf 


8 
beſte geſchliffen, pollrk und ſcharf gemacht, daß für deren Gute garantirt wird; auch 


ſind vorzüglich gute Raſtermeſſer, für deren Güte garantirt wird, von!0 Sgr. ab, jo 
wie Streichriemen mit Gußftahlauflöfung, welche die Meſſer ſtets ſcharf erhalten, käuf⸗ 
lich zu haben bei F. Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289., in der Barbierſtube. 
45. Langgarten No. 186. iſt eine Wohnung zu vermiethen. Auch werden Fremde 
in der Dominikszeit aufgenommen. 


46. Eine ſolide Putzmacherin, die im Hauben⸗Anfertigen geübt iſt, wird nach € 


auswärts verlangt. Das Näheie Hundegaſſe 282. eine Tr. hoch, v. 12—2 Uhr. 
n > I x>Q 


8 ſions⸗Verſammlung in der St. Annea⸗Kirche. 5 eh 
S Se eee r ee 
46. RMittergaſſe N 
den Dominiksleute, aufgenommen. . 8 5 

49. Die Schuiten Juni und Aurora fahren Sonntags Morgens 6, 7, 8 und 9 
Uhr vem Schultenddeege und 7, 8 und 9 Uhr von Weichſelmünde. Mittags 512 vom 
li und 2414. Uhr von Weichſelmünde und dann tegelmäßi gin den hal⸗ 
en Stunden. 


50 Brodbänfengaffe No. 658. finden Penſionaire Aufnahme; auch wird ihnen 


Beaufſichtigung ihrer Schularbeiten und auf Verlaugen Muſi'⸗ Unterricht zu Theil. 


Am liebſten werden Knaben, die unmittelbar aus dem elterlichen Hauſe kommen, 


aufgenommen. 


Erſte Beilage. 


Se e eee SS e e 
Momag, den J. Auguft, Nachmittags 5 Uhr, it die monatliche Miß 


DI: j x‘ er - 
o. 1797. ift einlünterofſizſer⸗Lekal zu vermiethen; auch wer 


— er? = 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 177. Sonnabend, den 1. Auguſt 1846, 


e HRTE TH FFC 
2 51. Ein in mehrfachen Branchen routinitrer und im kräftigen Lebens 3% 
alter ſtehender unverehel, Mann, mit einem Vermögens⸗Kapitale von ca. 2 
28 bis 3000 Rthlr., wünſcht zu einem gut rentitenden Geſchäft, wobei er mit⸗ 

thätig ſein kann, als Compagnon zuzutreten, oder auch mit einem Theil⸗ 
38 nehmer möglichſt gleicher financieller Mittel, ein ſolches Geſchäft am hie⸗ 
ſigen Orte zu etabliren, damit bei etwanigen nothwendigen Reiſen, der zu⸗ 
L rückbleibende Theil, das Geſchäft, ohne Nachtheile zu befürchten, ununter⸗ 


u 


82 
* 


Al 
7 


25 


* Wem dieſe Offerte nun in ei 
dc liebe eine moglichſt baldige Angabe, zur ſofortigen weitern Veranlaſſung, 
3% unter gegenfeitiger Discretion, per Adreſſe II. G. N. verſiegelt im hieſigen . i 
3% Intelligenz⸗Comptoir abreichen zu wollen. 15 


NN 


Der Filz iſt nicht allein ber dauerhafteſte, ſondern auch der billigfie von allen 
jetzt zum Dachdeden gebräuchlichen Artikeln, da der Preis dafür hier zur Stelle 
nur vier Sübergroſchen für den laufenden Fuß von 32 Zoll Breite beträgt. 
Danzig, den 31. Juli 1846. E. Hawley, 
Weidengaſſe No. 430. 


53. Schiffs⸗Verkauf. 

Das zur Zeit in dem hieſigen Hafen liegende, von Eichenholz erbaute, 121 
Normal⸗Laſten große Schoonerſchiff „Amalia,« gegen alle und jede Gefahr bis 
zum 3. November c. verſichert, und in einem völig ſeetüchtigen Zuſtande, ſoll nuit 8 
dem dazu gehörigen, vollſtändigen Inventario nach dem Anttage der Intereſſenten 
im Wege einer öffentlichen Kicitation ausgeboten und jedenfalls dem Meiſtbietenden 
zugeſchlagen werden. 

Es ſteht hierzu ein Termin N 

er 1. üs d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in dem Geſchäfts⸗Bureau des Unterzeichneten an. : ; 
Er a. 5 27. Juli 1846. 90 Wolffgram, Juſtiztath. * 
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54. Zu einem einträglichen Geſchäfte wird ein Compagnon, der 1 bis 2000 rtl. 
baares Darlehn hat, geſucht. Adreſſe B. 8. im Intelligenz Comtoir. 

55. Ein neu ausgebautes Haus, worin ſeit längeren Zeit ein Materialgeſchäft 
betrieben, u. feiner vortheilhaften Lage am Markte wegen zu jedem andern Geſchafte 
geeignet, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Adreſſen werden im Jutelligenz⸗Com⸗ 
toit unter Littera W. erbeten. 0 f 
ss. Am Glockenthor M 1962. — 
2 Einem hochgeehrten Publikum die ergebenite Anzeige daß wit dieſen 2 


— Dominik zum erſten Male mit einem bedeutenden Lager Metall⸗ u. 
rm 


= Stahlfedern beziehen, welche ſich ſowohl für leichte, wie auch S 


= für ſchwere HÄNDE eignen. Da wir beſonders viel neue, abgerun 
dete Sorten bieten können, fo ſind wir im Stande auch ſolche Perſonen zu Cr 

befriedigen, welche dis her noch nicht mit Stahlfedern ſchreiben konnten. Die S 
2 billigſten Preife werden wir ſtellen; ſehen daher recht vielem Zuſpruch &= 


G Blumenthal & Comp. aus 2 
= Hamburg K Magdeburg. 8 


+ 


Am Glockenthor NE 1962. 


57 Wer ein höchſt rentirendes, folides, kaufmäpniſches Gefchäft in 


einer Provinzialſtadt, durch weiche die Chauſſee führt, mit einer 
Anzahlung von 2000 Athlr. zu kaufen beabſichtiget, beliebe ſich in portofreien Brie⸗ 


fen zu wenden nach Marienburg an D. Klaaſſen. 
58. 


Ein in der Näbe des Langenmarktes belegenes Grundſtück, ſowobl zum 


Privar- als euch zum Geſchäftslokal ſich eignend, in welchem jetzt eine Gaſtwirth⸗ 
ſchaft mit Vortheil betrieben wird, enthaltend 11 heizbare Zimmer, Kammern, 


Küchen, Böden, Kellern, laufendes Waſſer auf dem Hofe, Holz, Heuſchoppen, 
Pferdeſtall und Wagenremiſe ꝛc., ſoll unter billigen Bedingungen verkauft werden. 
Das Nähere Hundegaſſe No. 263. 8 

59. Beſtellungen auf hochläud. büchen ſtarkes Klobenholz, a Klafter T rtl. 10 
fgr., werden angenommen bei Herrn C. G. Oſtrowskz, Kohlenmarkt No. 3. 

60. Fraueng. 834. w. gut u. ſchmackhaft zubereit. Mittagseſſen z. bill. Preiſen 
verabreicht; auch iſt daſ. ein gut ineubl. Zimmer nebſt kleiner Küche während der 
Dominikszeit oder zum 1. Auguſt au einzelne Herten zu vermiethen. 


— — 


— — 


Ver m let bn gen. . 
61. (Er Hundegaſſe No. 242. iſt ein freundl. Logis, beſtehend aus 3—A Zimmern, 
RD Küche, Böden, Keller u. Apartement zu vermiethen u. Michaeli z. de ziehen. 


62. Sandgrube 386. sind Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten 
und Eintritt in den Garten sofort zu vermiethen. 7 
63. Fanggaſſe No. 365. iſt ein meublittes Zimmer zu dermiethen. 
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64. Huudegaſſe No. 242. iſt ein großer, gewölbter, trockener Keller zu vermiethen. 
65. E Während des Dominik find Kuhihor 294. 1 bis 2 Stuben zu verm. 
66. Laugenmarkt 483. find in der Belle⸗Etage zwei Zimmer z. October z. vm. 
67. Poggenpfuhl 363. 1 dek. Saal u. Schlafzimm. meub. a. Herr. v. Civ. z. v. 
88. Legenth. Mottlauerg. 314. ſ. 2 freundl. St., Küche, u. gr. Boden z. o. 
69. Hundegaſſe No. 245. iſt eine Hange⸗ u. Votſtube zu Michaeli zu vermieth. 
70. Buttermarkt 2093. iſt 1 Zimmer nebſt. Kammer zum Dominik z. vermieth. 
71. Paradiesgaſſe No. 871. iſt eine Wohnung mit Eintritt in den Garten z. v. 
72. Peggenpfuhl No. 136. iſt eine Stube ar einzelne Herten zu vermiethen. 
73. Hohe Säugen No. 1191. iſt eine Wohnung billig zu veimiethen. 
74. Langenmarkt 500. iſt das Ladenlokal z. Deminik zu derm. D. N. i. Lad. 
75. Ie eosgurg meg plc une egi n aun ume mug 
76. Breitenthor No. 1925. ſind während der Dominikszeit mehrere meublirte 
Zimmer zu vermiethen. 1 


77. Hundegaſſe No. 263. ik eine freundliche Wohnung, beſtehend 
aus 5 geräumigen Zimmern nebſt Gefindeftube, Böden, Küche, Keller zu vermierhen 
und zu rechter Zeit zu beziehen. 


76. Heil. Geiſtgaſſe 923. iſt die Saal Etage und die Obergelegeuheit zu verm. 


33; Eine Wagenremiſe und Stall für 2 Pferde, eine Stube mit Meubeln, zu 
v. Kol ck o w. 


80. Juugferng. z. o. 1 Wohnung, Rem, Stall, Hof; z. erfr. Fiſchm. 1581. 
81. Burgſtraße 1668. („zur Stadt Colberg“) find Stuben f d. Dominiksz. mit 


84. Uniſtände halber iſt eine Wohnung in der Breitgaſſe, beſtehend aus einer 


Stube, Kammer und Küche, zu Michaeli zu vermiethen und Heil. Geiſtthor 953. 


zu erflagen. . 

85. Heil. Geiſtgaſſe No. 757. find 2 Stuben nebſt Alkoven während der Do⸗ 
minikszeit zu vermiethen. 8 

86. Heil. Geiſtgaſſe No 774. ſind 1 auch 2 Zimmer vis à vis mit auch ohne 
Meubeln zum Dominik und zum 1. October an einzelne Bewohner zu vermiethen. 
87. Johannisgaſſe iſt eine freundliche Wohnung mit 2 Stuben ꝛc. an ruhige Ber 
wohner Umſtände halber anderweit zu vermiethen. Zu erfragen Heil. Geiſtg. 921., 2 Tr. h. 
86. Eine Unterwohnung mit eigner Thüre iſt Petershagen 166. zu vermiethen. 
89. Hundegaſſe No. 228. iſt die Belle und Oberſaal⸗Etage, beſtehend aus 5 
heizbaten Zimmern, im Ganzen oder getheilt, zu Michaeli an ruh. Bewohner z. d, 
90. Ein Zimmer zum Comtoit oder Ladengeſchäft nebſt Wohngelegenheit iſt zu 
vermiethen Langgaſſe No. 409. 8 

91. 2 kleine ftenndl. Stuben ſ. mit a. ohne Meub. Pfefferſtadt 127. 3. derm. 
92. Steindamm 358. i. e. Stübchen m. ft. Heizg. a. Dam. o. Herr. d. z. v. 
93. Langenm. 451. i. e. Zimm. m. Meub z, Dom. a. g. a. einz. Herr. z. v. 


83. Schmiedegaſſe No. 92. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


a 


94. 2. Damm iſt e. Gelegenheit, beſteh. aus 2 Zimmern, Nebenkabinet, Küche, 
Apartement, Boden u. Keller, zu verm. Zu erfr. des Vormittags 3. Damm 1427. 
95. Steindamm 388. ſ. 2 gemalte Zimmer n. Schlaffab., Küche, mehr. Kam: 
mern Commoditee und Keller auf eigner Etage an ruhige Bewohner billig zu verm. 


rr n. 


96. Die auf den 4. Auguſt zu Neufahrwaſſer in 


dem Etabliſſement „die ſieben Provinzen“ angeſetzte Auction wird vorläufig nicht ftatt- 
finden. ea g J. T Engelhard, Auctionator. 
97. Dienſtag, den 11. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, wird die, ſchlechten Wet- 
ters halber, am 27. v. M. nicht zu Stande gekommene Auction auf den Trutenauer 
Pfarr⸗Wieſen mit 

; Circa 100 Köpfen fehr gut gewonnenem Kuh⸗ und Pferdeheu, 
daſelbſt abgehalten und der Zuſchlag zu billigen Preiſen ertheilt werden. Die Herren 
Käufer belieben ſich beim Krüger Herrn Thomaßewski zu Trutenau zu verſammeln. 
5 Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
0 . Mobilia eder bewegliche Sachen. 
MRR RARR unn nun nan numme 
98. Wegen Geſchäftsaufgabe verkaufe ich mein Lager Gold⸗ und Silber 3% 


E waaren zu herabgeſetzten Preifen. D. W. Lohmann, 8 2 
Gr. Wollwebergaſſe No. 550. 25 


ES 
KORDE SEO DHESERERELERERENEKEKEN EIER VERSLERLRERENE KEKERERERSSECRSENENZ 


9% Sohannisgejfe 1380. ſtehen 2 alte, brauchbare Oefen zum Verkauf. 
100. Schönes, langes, geſundes Gyps⸗ und Deck⸗ 
Rohr wird dei mir verkauft J. G. Wil ſon, 

* = „ im der Legan. 

11. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vonäthig in meiner Kalkbrennerei zu Legan und Yanggarten Ne. 78. 
ö . J Do mans ky. 


J. 3 
102. Aechter Schwedifcher Kalk ift mit Capt. Nyberg am Kalkorte angelangt 


unnd wird vom Schiff zum billigſten Preiſe verkauft. 


103. Fiſchmarkt 1597. 1 Treppe hoch, ſind gut erhaltene mahagoni u. andere 
Meubels zu verkaufen. u. Vormittags von 8 bis 11 Uhr anzuſehen. 


104. Malleinewand, feine Oelfarben in Blaſen und alle Sorten 


Pinſel, empfehlen in großer Auswahl zu möglichſt billigen Preiſen f 
Meding & Seemann, 1 Daum No 1125. 
105. Hei. Geifigafe No. 963. iſt ein brauchbarer Ofen zu verkaufen. g 
106. Ein neuer Jagd wagen u. 1 Paar Geſchirte ſ. bill. z. verk. Fleiſcherg. 152. 
8 Zweite Beilage. 


Be 


{ 
x 


- me : 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligen ⸗Blatt. 


No. 177. Sonnabend, den 1. Auguſt 1846, 


w 


ze e NS EEE 
STD Apr Enid Schiff Ten de Londen kommend, Eier dis der G 


> EEIOSOCIYNLOOI 
106.“ Dakergaſſe Mo. 1437. find 2 Satz 
109. Cine Guitarre von vorzügl. Ton iſt 


Smmtſchen Fabrik eine Sendung gebleichter und ungebleichter Strick⸗ und = 
Nähgarne (die Packung zu 32 Loth Berliner) wodurch mein Lager auf das g. 
Vollſtändigſte ſortitt iſt, und die ich ihrer vorzüglichen Güte wegen empfehte. 60 
5 2 ; W. Juchanotvitz,, 1 Damm 1108. 
FCC 


neue Betten billig zum Verkauf 
zu verk heil. Geiſtgaſſe 1003., 2 Tr. 


hoch; auch iſt daſ. eine kl. Parthie guter Habauna⸗ u. Java⸗Cigarten bill. 3. hab. 
110. Um zu räumen verkaufe ich e von 44 gr. pro Elle, wie auch We⸗ 
ten u. Weſtenzeuge zu ganz billigen Preiſen. 2 a 5 
t 5 e J. Leopold Kollm im Frauenther. 


11 Veuſchottland 16. ſtehen Fundamen 
112. Einem hochgeehrten Publikum erlau 


mein wohlaſſortirtes Spielwaare n⸗E 


t⸗Felſen und Flieſen billig zu verkauf, 
be ich mir zum bevorſtehenden Dominik 


ager, wie allgemein be⸗ 


kannt zu den niedrigſten Preiſen zu empfehlen. Zu 
2 A. W. Janßen, vormals J. G. Laubner, Vorſt. Graben No. 2060. 

113. Hiemit zeige ich ganz ergebeuſt an, daß ich ſtets Lager von meinen = 
Streichriemen für Raſir⸗ und Federmeſſer 

bei Herrn H. A. Harms, Langgaſſe No. 529. halte, die ich hiemit zum bevorſtehen⸗ 


den Markte empfehle. 


J. P. Goldſchmidt aus Berlin 


111. un mein Lager weißer und couleurter Gardienen⸗ 


Franzen und Borten zu munen 


unter dem Koſtenpreiſe. Carl 


ö verkaufe ich dieſen Artikel bedeutend 
H. E. Arndt, Langgaffe No. 389. 


115, Haartouren neueſter Methode za 


Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 


116. So eben in den Beſitz meiner auf der Frankfurter Meſe perſönlich einge⸗ 


kauften Waaren gelangt, erlaube ich mir Einem hochgeehrten Publikum feine, mit⸗ 
tel und ordinaire Tuche, Buckskins, roſa, weiße Moltongs u. Flanelle, überhaupt 


alle in mein Gefchäft greifende Artikel in ber 
ſeius und Farben, auf s angelegentlichſte zu 
und billegſte Bedieuung derſichernd. 


117. Ein taftiförnizes Wiener Fottepian 


zuͤglicher Qualität, den moderaſten Deſ⸗ 
empfehlen, gleichzeitig durchaus reife 
„„D 

Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 

o iſt Hundegaſſe 299. zu verkaufen. 


. 


x 
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118. 0 Vorzüglichen Chester-Käse in Broden von eirca 30 Pfd., tote auch 
Mind Pickle & Essence of Anehovles empfegt bill 
= F. LEIMANN, 


Hundegaſſe Rro. 263. 
119. Das echte u. billige Seiterwaſſer iſt wieder zu baben in der Weintraube 
am Fiſchmarke. 8 5 
0... Selterwasser- Puder. 3 
8 a Poudre Kevre.) 2 
vermittelst dieses vom Chemiker Dr. Ferre in Paris erfundenen 
Palvers kann man in 6—10 Miauten Seiter wasser herstellen, welehes 
hinter dem ächten in keiner Weise, weder im Geschmack, noch 
) in diätetischen Wirkungen zurückbleibt. Die bequeme, einfache Zu- 
bereitungsweise, die grössere Wohlfeilheit, so wie die Annehmlichkeit, 
sich auf Reisen überall dieses labende Getränk bereiten zu können, 
haben in Deutschland, so wie in ganz Frankreich, die terdiente Au- 
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Herr © A. Mauss, 1. Damm 120. 


ein Lager dieses Selterwasser-Pulvers fübren. 


122. Ich erhielt wieder eine Sendung ſchöner, grober Buchweizen⸗Grütze, die ich 
3 8 Sgr. pr. Metze, im Scheſſel billiger, feine a 14 Sgr. pr. Metze empfehle; 
ferner Hirſengrütze 4 8 Sgr., Graupeu 3 6 u. 7 Sgr. pr. Metze, im Scheffel bil: 
liger, Graupen⸗ und Gerſteugrütze a 5 u. 6 Sgr., ſowie ſämmtliche übrigen Speicher⸗ 
waaten bei Wilhelm Faſt, Altſtädtſcheu und vorſtädtſchen Graben. 


* * ar * 5 „ 

123. Wirklich billiger Verkauf bei F. F. Bluhm, 
Schmiedegaſſe No. 289. befiehend in Spazierſtöcken von 214 Sgr. an, kurzen und 
langen Tabackspfeiſen von 4 Sgr. an, gr. Kopſbürſten von 5 Sgr. au, Kämmen von 
1 Sgr. au, Tabacksdoſen von. 1 Sgr. an, Cigattenſpiten von 14 Sgr. an, fo wie 
alleu kurzen Waaren zum billigſten Preiſe. 

12. Sicheres Hühneraugenpflaſter bach dem Necept des Kun g. 
Preuß. General- Staabsargtes Hin. Ir. Ruft, welches dieſelben ſpurtes veuilgt; 
auch iſt das zubeieitete Rinderöl, weiches ſich als ein dorzüglich baarſtärkendes Mittet 
bewährt, 3 Fl. 5 Sgr., 1. „ b. b. F. F. Bluhm, Schmiedeg. N. 289. L. d. Barbierfl. 


Berichtigung. Autell. Bl. 176, Seite 1094, Buuonct Ay fatt 89 les 68 Jake 


